
»����Sinnvolles tun.  
Miteinander arbeiten. 
Besser leben.«

Damus gGmbH

Die DAMUS gGmbH in der Allersberger-Str. 185 ist ein Integrations-
unternehmen für Menschen mit seelischer Erkrankung.

Ziel der Einrichtung ist es, Arbeitsplätze für 
schwerbehinderte, vor allem psychisch kranke 
Menschen zu schaffen, die auf dem freien Arbeits-
markt normalerweise keine Chance hätten. Den-
noch sollen die Angebote der DAMUS auf dem 
freien Arbeitsmarkt konkurrenzfähig sein. All dies 
wäre ohne die hohe Betreuungsintensität und 
-qualität, wie sie die DAMUS bietet, nicht zu er-
reichen.

Sie beginnt mit der sorgfältigen Auswahl der Fach-
kräfte. Es müssen Menschen sein, die nicht nur 
über großes pädagogisches Geschick verfügen, 
sondern auch Interesse an dem sozialen Kontext 
ihrer Tätigkeit haben und gerne mit psychisch 
kranken Menschen zusammenarbeiten. Doch es 
gelingt, solche Lehrmeister für diese Arbeit zu ge-
winnen. Und oft empfinden sie ihr Engagement in 
der DAMUS dann geradezu als eine Bereichung 
und setzen sich in hohem Maß für die auszubil-
denden Menschen ein.

Ganz wichtig ist der kollegiale Umgang der  
60 Mitarbeitenden in der Einrichtung selbst.  
Hierarchien sind auf ein erforderliches Maß be-
grenzt. Jede und jeder wird ernst genommen und 
wertgeschätzt, was sich ganz konkret in einer an-
gemessenen Bezahlung ausdrückt. Besonders 
auch die vielen ausländischen Arbeitnehmer sind 
sehr dankbar für die Erfahrung, hier wirklich inte-
griert zu sein. 

So finden Menschen durch die Arbeit der DAMUS 
Halt und neue Lebensfreude. Sie können »Sinn-
volles tun, miteinander arbeiten, besser leben«, 
wie es in einem Flyer der DAMUS formuliert ist. 
Die Tagesstruktur durch die berufliche Tätigkeit, 
der selbst erarbeitete Lohn und die damit einher-
gehende Unabhängigkeit sind ganz wichtige Ele-
mente eines lebenswerten Lebens, die diese Ein-
richtung der Stadtmission ermöglicht und 
gewährleistet. Insgesamt und eben auch auf der 
Seite der Lehrkräfte und Kunden zeigt sich, dass 
auch unter erschwerten Bedingungen ein men-
schenwürdiges Leben gestaltet werden kann, ja 
oft gerade durch diese »Besonderheit« auch als 
besonders wertvoll und sinnvoll erlebt wird.


